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Juli 2016 
 

Rentnertreff : 

 

Das nächste Rentnertreffen findet am Dienstag, den 05. Juli 2016 um 14:00 Uhr 

im Gasthaus Wiedemann statt. 

 

 

Ortsversammlung 

 

Die monatliche Ortsversammlung für alle Gemeindemitglieder, bei der über die aktuelle 

Stadtratsarbeit berichtet wird und Anliegen vorgebracht werden können findet am 

 

Donnerstag, den 14. Juli 2016 um 20:00 Uhr 

 

im Gasthaus Wiedemann statt. 

 

 

60 Jahre Posaunenchor Grosselfingen 

 

Der Posaunenchor Grosselfingen veranstaltet am 16. Juli 2016 anlässlich seines 60-jährigen 

Gründungsfestes ein Open-Air-Konzert im Pfarrgarten in Grosselfingen. 

 

Beginn ist um 20:00 Uhr. 

 

Zum Vortrag kommen neue Bläsermusik und Arrangements aus Rock und Pop. 

Die Jungbläser des Chores werden ihr Können ebenfalls unter Beweis stellen. 

 

Für das leibliche Wohl ist bereits ab 18:30 Uhr bestens gesorgt. Außer Steaks und Grillwürsten 

wird es auch Kaffee und Kuchen geben. 

 

Bei schlechtem Wetter wird das Konzert in die Halle der Familie Bschor (Mittelstraße 8) verlegt. 

 

Am Sonntagmorgen wollen wir ab 09:30 Uhr zusammen mit den umliegenden Chören einen 

gemeinsamen Gottesdienst feiern, ebenfalls im Pfarrgarten. 

Anschließend laden wir noch zum Mittagessen ein um das Jubiläum mit einem gemütlichen 

Beisammensein ausklingen zu lassen. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich der Posaunenchor 
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Herzliche Einladung zum Open-Air-Kino im Pfarrgarten 
 

Am Freitag, den 29. Juli 2016 ab 20:00 Uhr. Filmbeginn nach Einbruch der Dunkelheit! 

 

Der Eintritt ist wie immer frei. Getränke gibt es zum Selbstkostenpreis. 

 

Wer Wert auf bequemere Sitzgelegenheiten als Bierbänke legt, möchte diese bitte selbst 

mitbringen. 

 

Gezeigt wird dieses Jahr der Film:   „Das brandneue Testament“ 

 

Gott existiert. Er lebt in Brüssel. 

 

Doch das ist leider nur die eine Seite der Medaille. Denn der Allmächtige ist kein weiser 

Weltenlenker, sondern ein Familienvater, der frustiert im Bademantel durch die Wohnung 

schlurft und Frau und Tochter Eà tyrannisiert. 

Ansonsten hockt  Gott vor seinem Computer und tüftelt mit diebischer Freude jene dummen, 

sadistische Gebote aus, die zu den  Fragen führen, die die Menschheit bewegen.  

Warum fällt der Toast immer auf die Marmeladenseite, und weshalb erwischt man im 

Supermarkt grundsätzlich die langsamste Schlange an der Kasse? Als wäre das nicht schon 

schlimm genug, lasst er immer wieder Dampf ab, in dem er Naturkatastrophen oder Kriege 

arrangiert. Irgendwann hat Eá die Nase voll. Höchste Zeit für eine Lektion, findet sie. Und hakt 

sich in Gottes Computer ein. 

Die geheimste seiner Dateien, die Todesdaten aller Menschen, ist schnell geöffnet. Und dann 

dauert es nur nich ein paar Klicks, bis jeder Mensch auf Erden per SMS erfährt, wie lange er 

noch zu Leben hat. 

Diese schockierende Botschaft nehmen manche besser auf als andere und plötzlich denken alle 

Menschen darüber nach, was sie mit der ihnen noch verbleibenden Zeit anfangen wollen. Eá 

bricht fluchtartig auf, um auf der Erde sechs neue Apostel zu suchen und ein brandneues 

Testament zu schreiben.  

Doch gott ist der Meinung, dass er inmitten des ganzen Chaoses auch noch ein gewaltiges Wort 

mitzureden hat …............... 

 

 

 

gez. 

Helmut  Reichardt 

Ortssprecher 


